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Eröffnung Freibad Saison 2024 

Das Karl-Sauter-Freibad in Warthausen öffnet am Don-
nerstag, den 09.05.2024 ab 11.00 Uhr für die Saison 
2024 wieder seine Pforten.  

Die Öffnungszeiten im Freibad ändern sich in dieser 
Saison wie folgt:
- �Mai: Montag bis Sonntag von 11:00 - 18:00 Uhr, und 

in den Pfingstferien bei schönem Wetter bis 20:00 Uhr
- �Juni: Montag bis Mittwoch von 11:00 - 20:00 Uhr, Don-

nerstag bis Sonntag von 09:00 - 20:00 Uhr 
- Juli, August: Montag bis Sonntag von 09:00 - 20:00 Uhr
- September: Montag bis Sonntag von 11:00 - 18:00 Uhr
Die Badesaison endet voraussichtlich am 08.09.2024. 
Auch in diesem Jahr können Jahressaisonkarten im Vor-
verkauf noch bis zum Eröffnungstag erworben werden. 
Im Freibad ist neben der Saisonkarte auch ein Licht-
bildausweis nach Aufforderung vorzuzeigen. Einzelein-
trittskarten können an der Tageskasse vor Ort erworben 
werden (außer bei ungünstiger Witterung). 
Am Eröffnungstag findet am Freibadkiosk um 11.00 Uhr 
am Freibadkiosk ein Willkommensfest statt. Der Bür-
germeister und die Mitglieder vom Arbeitskreis Freibad 
werden die Gäste begrüßen. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt. 
Wie im vergangenen Jahr findet am Eröffnungstag des 
Freibades ein Jedermann-Tischtennisturnier statt. Es 
beginnt um 14 Uhr, die Anmeldung kann über ein Formu-
lar auf der Website erfolgen, per E-Mail an mitmachen@
freibad-warthausen.de oder vor Ort ab 12:30 Uhr. Für die 
Turniersieger gibt es Gutscheine fürs Waldschlösschen. 
Allen Besuchern wünschen wir die ganze Saison hinweg 
viel Freude beim Aufenthalt im Freibad.

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt am 25. April 2024 

TOP 1 	 Baugesuche und Bauvoranfragen 

a)	 Bauvoranfrage:
	 Gemarkung Warthausen, Flst. 238/7, Rißweg 13
	� Zur Errichtung von zwei Stellplätzen außerhalb des 

Baustreifens wurde das Einvernehmen einstimmig 
erteilt. 

b)	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten 
Verfahren

	� Gemarkung Birkenhard, Flst. 559/7, 
	 Amselweg 14
	� Das Einvernehmen zur Errichtung einer Dachgaube 

und somit zur Zweigeschossigkeit wurde einstim-
mig hergestellt. 

  
TOP 2 	 Verschiedenes 

Wassereintritt am Dach des Sitzungssaales 
BM Jautz unterrichtet das Gremium darüber, dass ein Was-
sereintritt an der Decke des Sitzungssaales festgestellt 
worden sei. Der Deckenabschnitt ist bereits vom Bauhof 
geöffnet worden. Die Stelle wird durch einen Fachmann be-
gutachtet, damit die undichte Stelle beseitigt werden kann. 
  
Sanierungsmaßnahmen am Dach des Vereinsheims der TF 
Birkenhard e.V. 
Auch beim Tennisheim der Tennisfreunde Birkenhard ist 
am Dach bzw. an den Dachfenstern ein Wassereintritt zu 
verzeichnen. Herr Thanner, Technischer Leiter sowie Herr 
Matzenmiller haben das Gebäude bereits begutachtet. Ein 
Teil der Dachfläche wird nun ein Stück geöffnet werden um 
eine Draufsicht zu erhalten. Ebenso sollen die Dachfenster 
altershalber ausgetauscht werden. 
  
Besichtigung im Anschluss an die Sitzung
Es ging weiter zur Besichtigung des Gebäudes katholi-
scher Kindergarten „St.Elisabeth“ in Warthausen, wo sich 
die Räte ein Bild über den baulichen Zustand und über die 
Bausubstanz machen konnten.
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Nachruf 

  
Die Gemeinde Warthausen trauert um die ehemalige 
Mitarbeiterin 
 

Frau Marianne Gnann 

  
die am 09.04.2024 im Alter von 89 Jahren verstorben 
ist. Frau Gnann hat von 1993 bis 2008 das Amtsblatt 
der Gemeinde Warthausen zugestellt. 
  
Wir nehmen Abschied von der Verstorbenen und dan-
ken ihr für ihre langjährigen Dienste für die Gemeinde 
Warthausen. 
  
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
  
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister

Rathaus am Brückentag geschlossen! 

Das Rathaus der Ge-
meinde Warthausen ist 
am 
Freitag, 10. Mai 2024 
geschlossen. 
Ab Montag, 13. Mai 
2024 sind wir wieder 

zu den gewohnten Zeiten für Sie zu erreichen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Bitte an die Hundehalter während der  
Wildtierschonzeit im Wald und in der Flur  

In der Zeit Mitte April bis Mitte Juli stehen die Wildtiere in 
der Natur unter besonderem Schutz. In dieser Zeit bringen 
viele Rehe ihre Kitze zur Welt, die zunächst in waldnahen 
Wiesen oder Feldern von den Müttern abgelegt werden. 
Eine Rehgeiß nimmt ihr Kitz nicht mehr an und lässt es ver-
enden, wenn das Kitz durch ungewollte Berührung durch ei-
nen Hund oder eines Menschen, dessen Geruch annimmt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Verkehrssperrung/Einschränkungen 

Ort:	� Verbindungsweg Barabein Richtung Äpfingen 	
(Auffahrt B30) 

Dauer:	� Im Zeitraum vom 06.05.2024 bis 21.06.2024 wird 
der Verbindungsweg von Barabein Richtung Äpfin-
gen (B30) für den Fahrzeugverkehr (einschließlich 
Radverkehr) vollständig wegen Straßenbauarbeiten 
gesperrt. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Pädagogische Fachkräfte der Kitas 
der Gemeinde Warthausen bilden sich weiter.

An drei halbtätigen Seminartagen haben sich die päda­
gogischen Fachkräfte mit dem EMIL-Programm wei­
terqualifiziert. 

 

 

    

 

 
 

 
   

  

 

  
 

 

Alles im Griff- 

Wie Kinder 
lernen, ihre 
Gefühle zu 
regulieren! 

Stärkung 
emotionaler 

Kompetenzen 
und Resilienz 

in der Kita 

 

 
 

 
 

Im Kindergartenalltag 
hat das soziale Mit-
einander eine hohe 
Bedeutung. Wenn 
Kinder sich im Spiel 
abstimmen, teilen, 
streiten, Rücksicht 
nehmen, sich ab-
wechseln, warten, 
mitspielen wollen 
oder ihre Bedürfnis-
se und Ideen äußern, 
dann sind immer Ge-
fühle im Spiel. Kin-
der, die ihre Gefühle 

nicht gut regulieren können, werden zeitweise von Wut, 
Angst oder Traurigkeit „überschwemmt“. Sie können sich 
nicht so leicht beruhigen oder angemessene Lösungen 
finden, wenn sie bspw. in einen Konflikt geraten oder ihnen 
etwas misslingt.
In der EMIL-Qualifizierung ging es um die Frage, was 
3-6Jährigen Kindern hilft, ihre exekutiven Funktionen zu 
entwickeln und dadurch ihre sozial-emotionalen Kompe-
tenzen zu stärken.
Die sogenannten exekutiven Funktionen – man spricht hier 
auch von Selbstregulation – unterstützen den erfolgreichen 
Umgang mit den eigenen Gefühlen.
Und nicht nur das: Sie sind insgesamt für die Steuerung 
unseres Denkens und Handelns zuständig. Ohne diese 
Gehirnfunktionen wären wir nicht in der Lage, zu planen 
und Ziele zu verfolgen, an Aufgaben dran zu bleiben, ohne 
uns ablenken zu lassen, kreativ und flexibel zu denken oder 
uns in andere hinein zu versetzen. 
Die Teilnehmerinnen wurden geschult, ihren pädagogischen 
Alltag durch die „EMIL-Brille“ zu betrachten. Die Umset-
zung von EMIL erfolgt nicht nach einem festen Programm, 
sondern alltagsintegriert in der tagtäglichen Interaktion mit 
den Kindern.
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Die theoretischen Inhalte wurden eng mit der täglichen 
Arbeit im Kindergarten verzahnt. Die folgenden Punkte 
wurden in den Qualifizierungen behandelt:
•  Grundlagen zur kindlichen Entwicklung
•  Zusammenhang von sozial-emotionaler Kompetenz und 

Resilienz und exekutiven Funktionen
• Förderung von exekutiven Funktionen
• Reflexion der pädagogischen Praxis
•  Erarbeitung von konkreten Umsetzungsmöglichkeiten 

im Kindergarten
Die drei Handlungsebenen, Haltung und Interaktion, Struk-
turen (z. B. Räume, Zeiten) und die Gestaltung pädagogi-
scher Angebote (z. B. Bewegung, Entspannung, Rollen- 
und Regelspiele), fanden dabei Berücksichtigung.
Heute weiß man: Exekutive Funktionen sind trainierbar. Dafür 
brauchen Kinder vielfältige spielerische, alltagsbezogene und 
für sie bedeutsame Gelegenheiten, in denen sie selbstregu-
liertes Verhalten üben können. Und genau hier setzt EMIL an.
Die exekutiven Funktionen stehen in engem Zusammen-
hang mit der sozial-emotionalen Entwicklung, der akademi-
schen Lernleistung, einem gesunden Lebensstil, Stressbe-
wältigungsstrategien und dem sozioökonomischen Status 
im Erwachsenenalter
Mit dem Projekt EMIL unterstützt die Baden-Württemberg 
Stiftung die Förderung der exekutiven Funktionen bei Kin-
dergartenkindern. 

 

Gemeinde Warthausen 

Bürgermeisteramt  

   
 

  

 
 

  

  
 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
  
  
  
  
 

 
  

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 

Die Gemeinde Warthausen (5.300 EW) sucht zum neuen 
Schuljahr eine/n

Schulsekretär/in (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50 
– 60 %.

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
•  Abwicklung des Publikums-, Telefon- und Post-

verkehrs,
• Sekretariats- und Organisationstätigkeiten,
• Erstellen von Statistiken,
•   Führen und Pflegen der Schülerdateien,
•  Koordination von Materialbestellungen und Ver-

waltung des Schulbedarfs.
Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets 
bleibt vorbehalten.

Ihr Profil:
•  Verwaltungsfachangestellte/-r oder abgeschlos-

sener Angestelltenlehrgang I, eine abgeschlos-
sene kaufmännische oder vergleichbare abge-
schlossene 3-jährige Ausbildung,

•  einschlägige Erfahrung in einem Sekretariat,
•  ausgeprägte soziale Kompetenz und Kommuni-

kationsfähigkeit,
• sicheres und freundliches Auftreten,
•  Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und Selbst-

ständigkeit,
•  sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen und 

idealerweise mit Schulverwaltungssoftware,
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Nachweis über Masernschutz erforderlich.

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Stelle,
•  die Möglichkeit der Einarbeitung durch aktuelle 

Stelleninhaberin,
• eine Vergütung nach TvöD,
• betriebliche Altersvorsorge,
• Jahressonderzahlung,
• leistungsorientierte Bezahlung.
Der Erholungsurlaub ist grundsätzlich während der 
Schulferien zu nehmen.

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über deine 
aussagekräftige Bewerbung  bis zum 26.05.2024 an 
das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher 
Str. 13, 88447 Warthausen oder über das Stellenpor-
tal unserer Homepage www.warthausen.de.

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet wenden Sie sich 
bitte an den Schulrektor Herr Genal (E-Mail: genal@ 
sophie-la-roche-schule.de; Tel.: 07351-73450) bzw. 
in personalrechtlichen Angelegenheiten an Frau 
Rafiei (E-Mail: rafiei@warthausen.de; Tel.: 07351-
509338).

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 10.05.2024
Redaktionsschluss: 07.05.2024, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Fundtier

Fundtier F 71/24 

Am 23.04.2024 haben wir einen Kater bei uns aufgenom-
men, der in Röhrwangen gefunden wurde. Er ist männlich, 
ca. 1 Jahr alt und dunkel getigert. 
Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr Zuhause ist? Infos bit-
te an Tierschutzverein im Landkreis Biberach e.V., Huber-
tusweg 10, 88400 Biberach, Telefon: 07351-506700 oder 
E-Mail: tierheim-biberach@tierschutzverein-biberach.de 

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 / 120 120 00

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN
 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de

 
 

 
  

 

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 

 

Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Michaela Ege (Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
Norena Linder (Ordnungsamtangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Wilfried Thanner (Hoch- und Tiefbau, Unterhalt öffentl. Gebäude) -43
(wilfried.thanner@warthausen.de)
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
Emma Rueß (Bürgerbüro) -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)
______________________________________________________________

Kämmerei:
Kiana Ra§ei (Leitung, Personal) -38
(ra§ei@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern & Abgaben)   -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
N.N. (Anlagenbuchhaltung) -20
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: (stv. Karl Angele) Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de) Fax 57 57 80
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:30 Uhr
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Ute Albus (Schulangelegeneiten)
(Sekretariat-Schule@warthausen.de)
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Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr

Ankündigung Tag der offenen Tür 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 4.05. 
14.00 Uhr 	Schemmerberg: Hochzeit von Familie Ruff- 

Bacaj 
18.30 Uhr	 Warthausen, Gemeindezentrum: Abend-

mahlsgottesdienst für die Konfirmanden, ihre 
Familien und die Gemeinde 

Sonntag, 5. Mai: KONFIRMATION 
10.00 Uhr	 Warthausen: Katholische Pfarrkirche Sankt 

Johannes Evangelist in Warthausen. Wir freuen 
uns, dass der Chor CHORISMA unter Leitung 

von Ewald Bayerschmidt in diesem Jahr wieder 
mit dabei sein wird und mit seinem Singen den 
Gottesdienst festlich gestaltet. Unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden in diesem Jahr 
sind - aus Schemmerhofen: Tim Arens, Leo-
nard Dünkel, Marc Dukart, Sarah Heidenreich 
und Lara Neu. Aus Altheim: Moritz Eitel. Aus 
Schemmerberg: Tiffany Granzow, Noa-Elias 
Ruf und Vivien Spreda. Aus Ingerkingen: Sa-
mantha Lasser und Maik Prichodko. Aus Äp-
fingen: Milou Heitele. Aus Mettenberg: Julia 
Matthes. Aus Birkenhard: Josina Friedrich und 
Vanessa Schindel. Aus Oberhöfen: Eliane Hann. 
Aus Warthausen: Lena Greulich, Paul Schenk 
und Jannik Scheuerer. 

Donnerstag, 9.05. Christi Himmelfahrt.
10.00 Uhr	 Aulendorf, Dobelmühle: Evangelischer Ober-

schwabentag.  
	 An Christi Himmelfahrt von 10 bis 16 Uhr findet 

der Kleine Kirchentag der Bezirke Biberach/
Ravensburg sein 30. Jubiläum. Die Festpre-
digt hält Rundfunkpfarrerin Lucie Panzer zum 
Thema „lieben:geliebt?“. Dazu gibt es ein an-
regendes Programm mit zahlreichen Freiluftak-
tivitäten (auch für Kinder, siehe Internet). 

Freitag, 10.05.  
09.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindezentrum 
12.05. 2024 / Sonntag Exaudi:
15.00 Uhr	 Warthausen, Gemeindezentrum: Gottesdienst 

zur Verabschiedung von Pfarrfamilie Bosch.
	 Anschließend Stehempfang. Herzliche Einla-

dung an alle. 
  
Konfirmation in Warthausen
An diesem Wochenende feiert die evang. Kirchengemein-
de wieder das Fest der Konfirmation in der katholischen 
Pfarrkirche St. Johannes Evangelist Warthausen. Seit vielen 
Jahren genießen wir diese ökumenische Gastfreundschaft. 
Mit ihrer Konfirmation sprechen die Jugendlichen ihr eige-
nes Ja-Wort zu ihrer Kirchengemeinde und zur weltweiten 
Kirche Jesu Christi. Pfarrer Hans-Dieter Bosch wird mit 
den Kirchen-gemeinderätinnen Esther Jäggle und Darinka 
Philipp den Gottesdienst gestalten. Mit ihrer Konfirmation 
sind die Jugendlichen fortan zum Abendmahl eingeladen, 
dürfen das Patenamt übernehmen und an den Kirchenwah-
len teilnehmen; dazu sind sie mit 16 Jahren auch selbst für 
kirchliche Ämter wählbar.
Die Konfirmation hat ihre Wurzeln in der Reformationszeit. 
In Straßburg schlug der Reformator Martin Bucer 1543 vor, 
man möchte doch getaufte Kinder nach empfangener Un-
terweisung im Glauben „confirmieren”, ihnen im Rahmen 
eines Gottesdienstes die Gelegenheit geben ihre eigene 
Taufe zu bestätigen und durch ein persönliches Bekenntnis 
zu ergänzen. Auch der katholische Gelehrte Erasmus von 
Rotterdam schlug eine ähnliche Lösung für die katholische 
Kirche vor. Den gleichen Ansatz verfolgte ebenso Jean Cal-
vin in Genf: Die Kinder wurden, nachdem sie zehn Jahre 
alt geworden waren, vor versammelter Gemeinde über die 
Hauptstücke des christlichen Glaubens befragt und ihre 
Antworten galten als Glaubensbekenntnis. Die „Confirmati-
on” hat also ihre Entstehung und ihre Ausgestaltung bereits 
der Reformationszeit zu verdanken. Allerdings nicht an allen 
Orten. Strenge Lutheraner sträubten sich mancherorts da-
gegen, der aufkommende Pietismus hingegen befürwortete 
sie. Philipp Jakob Spener etwa führte die „Confirmation” 
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1666 in Frankfurt am Main ein, dagegen verweigerte sich 
Hamburg bis ins Jahr 1832. Solange es auch ging, die 
Konfirmation („Bekräftigung”) hat sich allgemein durch-
gesetzt. Dies wird sicherlich dadurch unterstützt, dass 
sie im Brauchtum auch als „Eintritt ins Erwachsenenalter” 
verstanden wird: Wer konfirmiert war, der durfte - so heißt 
es in einem älteren Buch - „auf den Ball oder ins Theater 
gehen und wurde mit „Sie” angesprochen”. 

Sommerflieder� Foto: jggrz-pixabay.
 
Mit betörendem Duft und für Schmetterlinge ein „Fest-
schmaus“: Der SOMMERFLIEDER.
Wir müssen noch einige Wochen warten, bis er dann wieder 
blüht. Wer nicht wählerisch ist und sich mit der violetten 
Variante zufriedengibt, findet seine Ableger an allen Ecken 
sprossen. Von manchem Gärtner eher als lästiges „Unkraut“ 
betrachtet, für nektarliebende Insekten aber ein Festessen.
Das Bild ist für mich zugleich ein Sinnbild für den Konfir-
mandenunterricht. Eine schöne und wertvolle Zeit der Be-
gegnung. Und ich hoffe, dass die Jugendlichen „einiges 
mitgenommen“ haben. Dass es gar schmackhaft war. Aber 
ich weiß auch, dass die Falter wieder wegfliegen. Und hoffe 
auf ein Wiedersehen.
Gottes Segen für die kommende Woche wünscht Ihnen:
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
 
 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 03.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Jürgen Wagner mit Angehörigen 
	 † Maria und Helmut Liebherr 
	 † Angehörige Familie Ritz und Franz 
	 † Arthur Lutz 
Im Anschluss bis 23 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag, 04.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
14.30 Uhr	 Trauung von Nadine Golletz und Patrick Schutz 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse 
	 † Karl Baisch 
  
Sonntag, 05.05. 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr	 Kinderkirche 
  
Montag, 06.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr	 Schülermesse 
St. Maria Birkenhard 
10.30 Uhr	 Auftanken für Senioren 
  
Mittwoch, 08.05. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
  
Donnerstag, 09.05., Christi Himmelfahrt 
Pfarrkirche Warthausen 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Flurprozession 
	 † Otto und Frieda Schmieg 
  
Freitag, 10.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Walter Mummert 
  
Pfarrbüro geschlossen 
Am Freitag, den 10. Mai ist das Pfarrbüro geschlossen. 
  
Freitagskaffee 
Am 3. Mai 2024 findet der nächste Freitagskaffee um  
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Wer mag, 
kann sich auch gerne schon die nächsten Termine für den 
Freitagskaffee in den Kalender eintragen. Diese sind am 
12. Juli und 6. September. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee! 
  
Eucharistische Nachtanbetung Freitag, 3. Mai 
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit? 
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus 
bei der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag, 3. Mai, 
nach der Abendmesse von 19 bis 23 Uhr. 
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM 
alles erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken 
lassen - und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Er wartet auf Sie! 
  
Kindergottesdienst am 5. Mai in Birkenhard 
„Liebe kleine und große, 
junge und alte Gemeindemitglieder, 
am Sonntag, den 5. Mai 2024 feiern wir um 10.15 Uhr 
wieder Kindergottesdienst in der Kirche St. Maria in Bir-
kenhard. Wir wollen dabei erfahren, wie sehr Jesus uns 
liebt. Nach dem Singen und Beten in der Kirche können 
wir draußen noch zusammenstehen. Es gibt dazu auch 
eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken. Außerdem dürft 
Ihr etwas basteln. Wir freuen uns! 
Euer Kindergottesdienstteam“ 
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Der bundesweite christliche Radiosender katholischer 
Prägung, Radio Horeb, verstärkt weiter sein „einzigartiges 
Engagement“ für Afrika. Dazu findet der zwölfte Spenden-
marathon „Mariathon“ vom 3. bis 5. Mai statt. Gleichzeitig 
ist drei Tage lang eine Spendenhotline (08328 -921-180) 
geschaltet; rund 50 Ehrenamtliche (darunter der Bürger-
meister von Balderschwang) nehmen in der Zeit von 6 Uhr 
bis 24 Uhr die Anrufe entgegen. 
  
Auftanken  in der Marienkirche in Birkenhard 
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemein-
de. 
Seit mehr als einem Jahr gibt es nun schon diese Begeg-
nung in der Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege 
und die Senioren aus der Gemeinde treffen sich zum Auf-
tanken. Das ist kostenlos, aber nicht umsonst. Wir haben 
Freude aneinander und miteinander; wir singen zusammen 
und haben immer ein Thema, passend zum Jahreskreis 
der Kirche, und die Atmosphäre ist entspannt und fröhlich. 
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. 
Die nächsten Termine sind ist: Montag, 6. Mai und Don-
nerstag, 6. Juni um 10.30 Uhr. 
  
Gemeindeausflug am Donnerstag, 18. Juli 2024 ins Frei-
lichtmuseum Heuneburg und zur Feier des Diamante-
nen Priesterjubiläums von Pfarrer i.R. Manfred Müller 
Manfred Müller, von 1999-2014 Pfarrer in Warthausen und 
Birkenhard, feiert am Donnerstag, den 18. Juli 2024 sein 
Diamantenes Priesterjubiläum. Aus diesem Anlass findet 
in Wurmlingen bei Tuttlingen um 18.00 Uhr in der dorti-
gen Pfarrkirche ein Festgottesdienst und anschließend ein 
Stehempfang statt. Dazu ist die Kirchengemeinde herzlich 
eingeladen und der Kirchengemeinderat hat einen Bus or-
ganisiert. 
Vorher werden wir noch das Freilichtmuseum Heuneburg 
besichtigen und anschließend uns mit Kaffee und Kuchen 
stärken. 
Die Abfahrt findet deshalb um 12:20 in Oberhöfen (Bushal-
testelle), 12:30 in Warthausen (bei der Kirche) und 12:40 in 
Birkenhard (Kirche) statt. 
Rückkehr wird gegen 22 Uhr sein. Die Kosten für Busfahrt, 
Eintritt und Führung in der Heuneburg betragen 20 Euro 
und werden im Bus eingesammelt. 
Anmeldung beim Pfarramt, Tel. 72380 während der Öff-
nungszeit  (Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 11.00, Mi 16.00 – 18.00) 
oder per  E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de bis 15. 
Juni.  
Pfarrer i.R. Müller schrieb:  
„Ein hochbetagter Jubilar möchte keine Geschenke – das 
schönste Geschenk für ihn ist das Kommen, Mitfeiern und 
das Gebet für ihn. Ich würde mich aber über eine Spen-
de für die Ausbildung von jungen Priestern in der Dritten 
Welt freuen. Wer dafür etwas spenden möchte, der kann 
das Geld in einen Briefumschlag legen und mir übergeben 
oder aber eine Überweisung auf mein Konto tätigen: IBAN 
DE20 6439 0130 0261 9260 04 mit dem Kennwort „Pa-
tenschaftsgabe“ 
Wer eine Spendenbescheinigung wünscht, erhält über Mis-
sio Aachen eine Spendenbescheinigung. 
  
Die Sommerferienwoche  für Mädels im Alter von 9 bis 15 
Vom 5. August bis zum 9. August 2024 im Schönstattzen-
trum Aulendorf 
Die Schönstattbewegung ist eine katholische, internatio-
nale Bewegung, die Glaube alltagsnah vermitteln will. Die 

Bewegung hat sich der Gottesmutter Maria verschrieben. 
Über das Jahr verteilt gibt es Veranstaltungen, um jungen 
Menschen Glaube und Gemeinschaft näher zu bringen. 
Den Höhepunkt bildet die Ferienwoche im Sommer, in der 
jungen Mädchen Gemeinschaft, Glaube und christliche 
Werte spielerisch vermittelt werden. Die Betreuerinnen 
unterstützen sie auch bei der Persönlichkeitsfindung und 
-entwicklung. 
Also wenn DU Lust auf Spiel, Spaß, Singen und Gemein-
schaft hast, melde Dich gerne bei unserer FEWO an! 
Für weitere Informationen und den Anmeldeflyer besuchen 
Sie gerne unsere Website https://mjfoberland.jimdofree.
com/ , oder unseren Instagramkanal: @mjfoberland 

 

 

Kinderbibeltag 
am Samstag, den 09.11.24 
Bitte den Termin vormerken, 10:00 
- 16:30 Uhr mit anschließender An-
dacht 
Wer hat Lust und Zeit beim Vorberei-
tungsteam mitzuhelfen? Eingeladen 
sind alle, die gerne eine Aktion für 

Kinder planen möchten und Spaß daran haben, mit den 
Kindern den Tag zu gestalten. Mit zwei Vorbereitungstreffen 
nach Absprache im Sommer und Herbst und gut verteil-
ten Aufgaben bleibt der zeitliche Aufwand überschaubar. 
Bei Interesse oder Fragen bitte bei Stefanie Abel-Suhm (Tel: 
168 894), Clarissa Restle (Tel. 827 624) oder unter kibita@
gmx.de melden. Danke 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Förderverein Freibad Warthausen

Tischtennisturnier für Alle
Im Freibad Warthausen Am 9. Mai 2024, 14:00 Uhr 
Zum zweiten Mal am Eröffnungstag des Freibads laden wir 
zum Tischtennisturnier ins Freibad ein:
Bitte bringt Eure Tischtennisschläger mit. Profis sollten 
zusätzlich bitte eine ältere kleine Bratpfanne oder etwas 
Vergleichbares dabeihaben.
Den genauen Ablauf des Turniers organisieren wir vor Ort 
und in Abhängigkeit von der Teilnehmerzahl. Anmeldung 
per E-Mail (mitmachen@freibad-warhtausen.de) oder ab 
12:30 Uhr vor Ort.
Sagt’s bitte weiter!
Und: Es gibt diesmal 3 Gutscheine für das Waldschlös-
schen, unseren Schwimmbadkiosk, zu gewinnen. Haupt-
preis: 30 €.
Die Gutscheine spendiert die Firma Vektor Pharma GmbH 
aus Warthausen.
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Gartenfreunde Warthausen

Hauptversammlung der Gartenfreunde 
Am Sonntag, 21.04.24, fand im Vereinsheim die jährliche 
Hauptversammlung der Gartenfreunde Warthausen statt. 
Hier konnte die 1. Vorsitzende Katharina Reiche zahlreiche 
Mitglieder, viele Jubilare und ganz besonders Herrn Bür-
germeister Wolfgang Jautz begrüßen. 
Nach einer Schweigeminute für die seit der letzten Haupt-
versammlung verstorbenen Mitglieder gab Frau Reiche in 
ihrem Tätigkeitsbericht einen Überblick über die zahlreichen 
Aktivitäten im letzten Vereinsjahr: 
Neben einigen privaten Feiern fand wieder ein Kurs der 
Fischer mit Vollverpflegung im Vereinsheim statt. Von ex-
ternen Experten wurden zwei Vorträge zum Thema „Wild-
kräuter“ und „Die Entstehung des Apfels“ für die gesamte 
Gemeinde angeboten. Unser jährliches Pächterfest konn-
te bei sonnigem Wetter auf der Grünfläche vor dem Ver-
einsheim stattfinden. Im September ging es im großen Bus 
zur Gartenschau nach Balingen. Hier verbrachten zahlrei-
che Vereinsmitglieder und einige Gäste aus der Gemeinde 
Warthausen einen schönen sonnigen Tag mit einer infor-
mativen Führung durch die schönen Anlagen. 
Im Oktober fand wieder die traditionelle Metzelsuppe vor 
Ort mit 254 verkauften Essen statt. Fast alle Pächter*innen 
waren in die Vorbereitung und Durchführung involviert. Trotz 
der vielen Arbeit war es wieder ein tolles Ereignis, das aus 
dem Veranstaltungskalender der Gemeinde nicht mehr 
wegzudenken ist. Im Dezember trafen sich einige Päch-
ter*innen zu einer gemütlichen Adventsfeier im Vereinsheim. 
Frau Reiche bedankte sich bei allen fleißigen Helfern, die 
die Veranstaltungen möglich machen und damit zu einem 
regen Vereinsleben beitragen. 
Der Kassenbericht von Finn Hornung belegte die solide 
finanzielle Situation des Vereins. Dies wurde von zwei Re-
visoren bestätigt. Daraufhin führte Herr Jautz die Entlas-
tung der Vorstandschaft durch. Diese erfolgte einstimmig. 
Bei den anschließenden Wahlen wurden die Vereinsräte 
Carolin Steeb-Koch und Alexander Maier in ihren Ämtern 
bestätigt. Als neue Revisoren wurden Carola Schmidt und 
Marina Lorenz gewählt. Für das Amt des 2. Vorsitzenden 
konnte erfreulicherweise Neupächter Nils Gummerlich ge-
wonnen werden, der in einer offenen Wahl einstimmig ge-
wählt wurde. Frau Reiche gibt den Posten der 1. Vorsitzen-
den nach 3 Jahren aus privaten Gründen auf. Die Suche 
nach einem Nachfolger*in blieb bislang leider erfolglos. Der 
Verein wird nun übergangsweise von einem Vorstandsteam 
um Nils Gummerlich geleitet. 
Im Anschluss an die Wahlen führte Frau Reiche die Eh-
rungen durch: 
60 Jahre Mitgliedschaft: Helene Denzel 
50 Jahre Mitgliedschaft: Hans Armbruster, Ingeborg See-
mann, Helmut Späth sowie Karl Bopp 
40 Jahre Mitgliedschaft: Walter Schlump, Bruno Schmid 
und Anneliese Zahren 
30 Jahre Mitgliedschaft: Petra Reichle und Gertrud Zoller 
20 Jahre Mitgliedschaft: Carolin Steeb-Koch, Eduard Ernst 
und Cathleen Krech. 
Alle Geehrten erhielten eine Urkunde. Die anwesenden 
Jubilare konnten sich noch über einen Gutschein für eine 
Veranstaltung der Gartenfreunde freuen. 

In seinen Abschlussworten bedankte sich Herr Jautz für 
die gute Vereinsarbeit und stellte das ehrenamtliche En-
gagement jedes Einzelnen nochmal in den Vordergrund. 
Ohne Ehrenamt gibt es keinen Verein und ohne Verein kein 
vielfältiges Gemeindeleben. 
Zum Dank für ihre Zeit als 1. Vorsitzende überreichte Schrift-
führerin Cathleen Krech Frau Reiche einen Blumenstrauß 
und einen Biberacher Geschenkgutschein. Vielleicht kön-
nen wir Frau Reiche bei einer der nächsten Veranstaltungen 
bei den Gartenfreunden als Gast begrüßen.   
Bei Kaffee und Kuchen und/oder einem Gläschen Wein 
klang der Nachmittag dann gemütlich aus. Weitere Infor-
mationen zu den Gartenfreunden Warthausen gibt es unter 
www.warthausen-gartenfreunde.de
 

von li nach re: Helene Denzel, Petra Reichle, Bürgermeis-
ter W. Jautz, Cathleen Krech, Nils Gummerlich, Katharina 
Reiche, Finn Hornung, Helmut Späth, Carolin Steeb-Koch

Voranzeige 
Frühstück bei den Gartenfreunden 
Am 02.06.24 findet ab 9 Uhr wieder ein Frühstück bei den 
Gartenfreunden in Warthausen statt. 
Nähere Informationen folgen demnächst an dieser Stelle. 
Aktuelle Informationen zu unseren Aktionen finden sie auch 
immer auf unserer Website: 
www.warthausen-gartenfreunde.de

 
Liederkranz

Chorprobe  
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 03.05.2024, 
20:00 Uhr im Franz-Reichle-Saal statt. Bitte möglichst alle 
kommen. Am Sonntag findet unser Konzert statt!

 

Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus  
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Diens-
tag im Monat (07.05.2024) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus 
Birkenhard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten.
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TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren I: Keine Überraschung gegen Ligaspitze 
SV Reinstetten - SGM Warthausen/Birkenhard �3:1 (1:1) 
Der Tabellenführer erspielte sich eine Vielzahl an Torchan-
cen, musste aber sehr lange Geduld haben. Auf Gassenball 
von Noah Blersch traf Fabian Bogenrieder (12.) zum 1:0. 
Der SVR hätte daraufhin erhöhen müssen, stattdessen glich 
Niklas Ruf (29.) überraschend zum 1:1 aus. Der SVR hielt 
auch nach der Pause die Schlagzahl hoch und kam wieder 
zu hochkarätigen Chancen. Christoph Haas (85.) erlöste 
den SVR nach einem Zuspiel von Simon Kehrle mit dem 
2:1. Steffen Laupheimer (87.) traf nach zuvor guter Parade 
des Gästekeepers zum 3:1. 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 05.05.2024, 15:00 Uhr - Birkenhard: 
SGM Warthausen / Birkenhard - SV Dettingen/Iller 
  
Herren II: Niederlage in Schönebürg 
SC Schönebürg - SGM Warthausen/Birkenhard II
� 3:1 (2:1) 
In einem schlechten Kreisliga-A-Spiel erwischte der SCS 
einen Start nach Maß. Aber die Gastgeber konnten da-
nach keine großen Akzente mehr setzen und waren froh, 
dass sie nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich mit einer 
2:1-Führung in die Pause gehen konnten. Nach dem 3:1 
für die Platzherren plätscherte das Spiel dem Schlusspfiff 
entgegen. Tore: 1:0, 2:1 Tobias Hochdorfer (3., 42.), 1:1 
Bernhard Huchler (26.), 3:1 Alexander Härle (77.). 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 05.05.2024, 13:15 Uhr - Birkenhard: 
SGM Warthausen / Birkenhard II - SGM Laupertshausen/
Maselheim 
  
Damen I: Keine Tore gegen Grünkraut 
TSV Warthausen - TSV Grünkraut	�  0:0 
Am Sonntag, dem 28.04.2024 stand das nächste Heimspiel 
für den TSV Warthausen gegen den TSV Grünkraut an. Die 
Damen des TSV Warthausen begannen das Spiel Offen-
siv. Von Anfang an sah man den Willen, das erste Tor zu 
schießen. Trotz etlichen Torschüssen gelang es dem TSV 
Warthausen nicht, sich zu belohnen. Nach der Pause ka-
men die Spielerinnen des TSV Warthausen hoch motiviert 
aus der Kabine und dem Willen unbedingt das erste Tor 
zu schießen. Es entstand ein Spiel, bei dem beide Mann-
schaften mit hohen Bällen das Führungstor erzielen woll-
ten. Warthausen hatte die Oberhand und hatte viele gute 
Torchancen, doch der Ball wollte einfach nicht ins gegne-
rische Tor. Die intensiven Bemühungen der Warthausener 
Damen konnten leider an diesem Ergebnis nichts mehr än-
dern. So endete das Spiel für beide Mannschaften Torlos. 
Nächstes Spiel:  
Sonntag, 12.05.2024, 11:00 Uhr - Bad Buchau: 
SGM Aulendorf/Bad Buchau - TSV Warthausen 
  
Damen II:  
SGM Alberweiler II / Warthausen II - SV Baltringen
� 4:0 (2:0) 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 05.05.2024, 10:00 Uhr - Kirchberg: 
SGM Dettingen/Kirchberg - SGM Alberweiler II / Warthau-
sen II

Tennisfreunde Birkenhard

Trainingstag mit Profis - Benjamin Becker und 
Michael Berrer zu Gast in Birkenhard 
Zum dritten Mal veranstalteten die Tennisfreunde Birken-
hard ihren Trainingstag mit Michael Berrer - in diesem Jahr 
brachte er Benjamin Becker mit. Die beiden ehemaligen 
ATP- und Davis Cup-Spieler wurden von den einstigen 
Bundesligaspielern Sascha Stiefel und André Maier von der 
Tennisakademie Maier in Mittelbiberach unterstützt. Auch 
Sergej Schwarz von der Tennisschule Schwarz und der 
Tennisbase TC Ravensburg war wieder mit von der Partie. 
Er war zuständig für Fitness und die optimalen Aufwärm-
übungen vor dem Match. 24 Tennisspieler und -spielerinnen 
hatten so die Chance, sich perfekt auf die kommende Sai-
son vorzubereiten. Darüber hinaus gaben die Trainer wich-
tige individuelle Tipps und zeigten taktische Spielzüge auf. 
„Unser Trainingstag ist mittlerweile überregional bekannt 
und die ersten Anfragen kamen bereits im November“, er-
zählte Sascha Stiefel, 1. Vorstand der Tennisfreunde Bir-
kenhard. „Es ist natürlich ein wahnsinniges Glück für uns, 
dass sich Michael Berrer hier in Birkenhard sehr wohl fühlt 
und jedes Jahr gerne wieder kommt.“ 
Immer eine Stunde hatten die sechs Gruppen à vier Spie-
ler und Spielerinnen jeweils mit „ihrem“ Trainer. Dabei ging 
jeder auf unterschiedliche Aspekte ein: Als systematischer 
Coach gestaltete Michael Berrer die Trainingseinheit beson-
ders motivierend, sodass selbst laufintensive Spielzüge mit 
viel Elan absolviert wurden. Taktischer wurde es dann bei 
Benjamin Becker. Er animierte die Trainierenden insbeson-
dere dazu, ans Netz aufzurücken und auf den Einsatz des 
Volleys zu setzen. Bei Sascha Stiefel stand zum einen das 
Doppelspiel und zum anderen die Eröffnung des Spiels auf 
dem Plan - und darum, das Spiel nach dem Aufschlag aktiv 
zu gestalten. André Maier arbeitete mit den Gruppen an der 
Grundlinie und daran, immer wieder die optimale Position 
nach dem Schlag zu erreichen. In der Fitnesseinheit von 
Sergej Schwarz ging es darum, die richtige persönliche Ba-
lance zwischen Ausdauer und Kraft beim Training für den 
Körper zu finden und um Aufwärmübungen. „Fünf Stunden 
Training sind definitiv anstrengend und für manche war es 
der erste Tag auf Sand. Aber am Ende waren alle sehr zu-
frieden und motiviert, in die Saison zu starten,“ so Stiefel. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen hatten die Spieler 
und Spielerinnen die Chance, das Erlernte bei einem Dop-
pel- bzw. Mixed-Turnier in die in die Praxis umzusetzen.
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf bietet ab 1. September 2024 zwei Plät-
ze für ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) an 
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur, aber auch 
handwerkliches Arbeiten begeistern, können ab September 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein „Frei-
williges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) machen. 
Erste Berufserfahrungen sammeln 
Im Museumsdorf können junge Erwachsene während ihres 
FÖJ handwerkliche Tätigkeiten verrichten, mit Tieren arbei-
ten und ihr Verständnis für Natur- und Umweltschutz wei-
terentwickeln. Nach einem Jahr gehen sie dann ihren Weg 
in Beruf oder Studium mit wertvollen Erfahrungen weiter. 
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Freiwilligen 
von technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern 
betreut und erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. 
Für viele bedeutet dieses Jahr die ersten Erfahrungen im 
wirklichen Berufsleben – die jungen Menschen erleben 
Arbeitsalltag und lernen, Verantwortung für Mensch und 
Tier zu übernehmen. 
In der Natur arbeiten, handwerkliche Fähigkeiten er-
lernen 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit rund 
40 historischen Gebäuden Einblick in die vergangenen fünf 
Jahrhunderte. Daneben gibt es hier aber auch jede Menge 
Natur: Im Museumsdorf werden Bauerngärten und Schau-
felder bearbeitet, die berühmten Streuobstwiesen gepflegt 
und Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen versorgt. Den Mu-
seumshandwerkern bei ihren Reparaturarbeiten zu helfen, 
verschafft wertvolle Erfahrungen fürs Leben. 
Angeboten werden zwei Plätze, ein bestimmter Schulab-
schluss wird nicht erwartet. Bewerben können sich alle zwi-
schen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt am 1. September 
2024 und dauert zwölf Monate. Die Freiwilligen erhalten 
ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekommen 
einen Zuschuss zu Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ 
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. For-
meller Träger dieses FÖJ sind die „Freiwilligendienste in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart“ (www.ich-will-foej.de).  
Torsten Albinus, Telefon 07351 52-6792, E-Mail torsten.
albinus@biberach.de
 
Oldtimer-Schlepper-Treffen mit rund 200 historischen 
Fahrzeugen 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt die 
Besucherinnen und Besucher gemeinsam mit den Old-
timerfreunden Federbach-Schussen für Sonntag, 5. Mai 
zum Oldtimer-Schlepper-Treffen ein. 
Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Trakto-
ren vor historischen Strohdachhäusern: Beim beliebten 
Oldtimer-Schlepper-Treffen gibt es im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach viel zu staunen und zu schauen. 
Sammlerinnen und Sammler präsentieren an diesem Tag 
von 10 bis 16 Uhr ihre wohlgehüteten Schätze: Fendt und 

HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und Kramer – die Liste 
der Fabrikate ist lang und das Fachwissen der Besitzerin-
nen und Besitzer groß. Doch nicht nur für Fahrerinnen und 
Fahrer alter Schlepper ist das Treffen etwas ganz Beson-
deres: Gerade für technikbegeisterte Laien und Familien 
ist der Anblick der Oldtimer-Traktoren vor der Kulisse der 
historischen Bauernhäuser mehr als reizvoll. 
Landwirtschaft früher und heute: Von der Sense zum 
Schlepper 
An verschiedenen landwirtschaftlichen Geräten entdecken 
Interessierte, wie viel effizienter die Arbeit heute dank Trak-
toren ist – von der Sense bis hin zum Hochleistungs-Traktor 
mit modernem Mähwerk. Die Besucherinnen und Besucher 
erleben auch, mit welchen Mühen und technischen Hilfs-
mitteln ein alter Lanz-Bulldog angeheizt wird. Die selbst-
fahrende Bandsäge aus den 1930er-Jahren und die histori-
sche Motorsäge zeigen eindrucksvoll, wie anstrengend das 
Holzsägen und -spalten einst war. Museumsgäste können 
außerdem ihre Messer bei Hubert Kling abgeben, dessen 
Schleifstein mit Traktorenkraft angetrieben wird. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher können Ge-
schicklichkeitsspiele basteln oder eine Runde mit der Mi-
ni-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e. V. 
drehen – ein Spaß für die ganze Familie. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich mit 
Gutem vom Grill, schwäbischen Köstlichkeiten oder Kaf-
fee und Kuchen stärken. Der Museumsbäcker reicht frisch 
Gebackenes aus dem Backhäusle von 1886, und für hin-
terher gibt’s ein Probiererle in der historischen Brennerei. 

Liebhaberinnen und Liebhaber historischer Schlepper kom-
men im Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 5. Mai von 
10 bis 16 Uhr voll auf ihre Kosten. Bild: Landratsamt 

Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
(BSZ) informiert: 
Bibliothek/Mediothek im BZS am Brückentag, 10. Mai, 
geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
Biberach (BSZ) bleibt am Brückentag, Freitag, 10. Mai, 
2024 geschlossen. Weitere Informationen zum Angebot 
der Bibliothek/Mediothek gibt es online unter www.medi-
othekbsz.de. 
 
Tipps für die Gestaltung des eigenen Gartens  
Vortrag zum Thema „Die 100 schönsten Fotos aus den 
Naturgartenwettbewerben im Landkreis Biberach“ 
Sie sind ein Paradies für Wildbienen, Schmetterlinge und 
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heimische Vögel: Naturgärten. Im Vorfeld des Naturgarten-
wettbewerbs, den der Landkreis Biberach 2024 zum drit-
ten Mal ausschreibt, hält Alexander Ego, Leiter der Obst- 
und Gartenbauakademie (OGAB) im Landkreis Biberach, 
am Montag, 13. Mai, einen Vortrag zum Thema „Die 100 
schönsten Fotos aus den Naturgartenwettbewerben im 
Landkreis Biberach”. 
Anhand der beeindruckenden Fotos erklärt der Obst- und 
Gartenbauberater, wie Gärten naturnah gestaltet werden 
können. Die Fotos zeigen die Vielfalt und Schönheit der 
heimischen Flora und Fauna. Von blühenden Blumenwie-
sen über idyllische Teiche bis hin zu einer lebendigen In-
sektenvielfalt – die Naturgärten im Landkreis Biberach sind 
wahre Schätze. Alexander Ego wird die Hintergründe zu 
den Bildern erläutern und Tipps für die Gestaltung eigener 
Naturgärten geben. 
Der Vortrag bietet eine einzigartige Gelegenheit, sich von 
der natürlichen Schönheit unserer Umgebung inspirieren 
zu lassen. Alle Garten- und Naturliebhaber sind herzlich 
eingeladen. 
Der Vortrag findet am Montag, 13. Mai, um 19 Uhr in der 
Landwirtschaftsschule, Bergerhauser Straße 36, 88400 
Biberach statt. 
Anmeldung unter https://app1.edoobox.com/LWA/
OGAB/?edref=lwa
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Hoffest im Rahmen der Gläsernen Produktion auf 
dem Peter-und- Paul-Hof in Uigendorf 
Im Rahmen der Gläsernen Produktion findet am Sonntag, 
5. Mai 2024 ab 11 Uhr das Hoffest des Peter-und-Paul-
Hofs der Familie Bloching in 88527 Unlingen statt. Die 
neue Hofstelle liegt von Uigendorf kommend in Richtung 
Oberwachingen. Die Familie Bloching bietet ein buntes 
Programm auf ihrem Demeter-Heumilchbetrieb mit Füh-
rung zum neuen Stall mit Heuhalle und Weidemelkstand, 
einem kleinen Biobauernmarkt und Kinderprogramm mit 
Tierschau. 
Das Landwirtschaftsamt ist mit einem Stand der Bio-Mus-
terregion Biberach und der Biberacher ErnährungsAkade-
mie (B-EA) vertreten. Für das leibliche Wohl ist mit Ochs 
am Spies, Pizza, Eis sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Der neue Stall mit Heuhalle ist für 110 Milchkühe und ihre 
Kälber als Eindachhof konzipiert. Im Dachstuhl schwebt 
ein Teleskop-Hängedrehkran, der das lose gelagerte Heu 
und Stroh direkt vom Lager an seinen Bestimmungsort 
bringt. Gemistet wird mit einem Mistsammelroboter. Die 
Tiefstreu-Liegeboxen haben einen über zwei Meter breiten 
Kopfkasten für die muttergebundene Aufzucht der Kälber. 
Außerdem sind sieben Großbuchten für das Abkalben, 
kranke Kühe, Bullen, Ammen und Kälber vorhanden. 
Die Familie Bloching vom Peter-und-Paul-Hof in Uigendorf 
sowie das Landwirtschaftsamt Biberach freuen sich auf die 
Besucherinnen und Besucher.

Sachkundefortbildung im Pflanzenschutz: Felderbe-
gehungen in Heiligkreuztal, Erolzheim und Laupheim 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten 
zu Felderbegehungen nach Heiligkreuztal, Erolzheim und 
Laupheim-Westerflach ein. Dabei erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Informationen zu aktuellen Fragen der 
Bestandsführung sowie weiteren Pflanzenschutzthemen 
(IPS Plus, Pflanzenschutzreduktion). 
Die Begehungen finden an folgenden Terminen statt: 
- �Dienstag, 7. Mai 2024, 19 Uhr in 88499 Heiligkreuztal, 

Treffpunkt:					      
Friedhofstraße, von Heiligkreuztal kommend, erster Feld-
weg links 

- �Dienstag, 14. Mai 2024, 19 Uhr in 88453 Erolzheim, 
Treffpunkt:						       
Oberdettinger Weg beim Schweinestall/Grüngutplatz 

- �Montag, 3. Juni 2024, 19 Uhr, in 88471 Laupheim-Wes-
terflach 					      
Treffpunkt: an der Biogasanlage nördlich von Westerflach 

Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Für Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 07351 52-
6711 zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Angebot der Landkreise Ravensburg, Biberach 
und des Bodenseekreises 

Gesprächskreis für Erwachsene, die als Adoptivkind 
groß geworden sind  
Jeder Adoptierte hat eine eigene kostbare Geschichte und 
komplexe Erfahrungen Wer bin ich? Woher komme ich? 
Warum wurde ich weggegeben? Diese Fragen stellen sich 
Adoptierte oftmals ein Leben lang. Adoptiert worden zu 
sein, ist ein eigenes Lebensgefühl, welches Nichtadoptierte 
nur schwer oder gar nicht verstehen können. 
Um darüber ins Gespräch zu kommen, haben die Land-
kreise Biberach und Ravensburg sowie der Bodenseekreis 
einen gemeinsamen Gesprächskreis ins Leben gerufen. 
Dieser Gesprächskreis findet am Donnerstag, 16. Mai, 
zum ersten Mal statt, und zwar im Landratsamt Ravens-
burg, Kreishaus II, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg. 
Beginn ist um 19 Uhr. 
Im Gesprächskreis ist es möglich, mit anderen Adoptierten 
in Kontakt zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und 
vielleicht die ein oder andere Gemeinsamkeit herauszufin-
den. Dabei gilt: Jeder Adoptierte trägt Fragen mit sich, die 
er gerne beantwortet haben möchte, und viele Adoptier-
te tragen Antworten in sich, die sie weitergeben können. 
Der Gesprächskreis wird begleitet durch die Adoptions-
stelle des Bodenseekreises und die Adoptionsstelle des 
Landkreises Ravensburg. Danach ist vorgesehen, dass 
sich die Gruppe eigenständig organisiert. Die Gruppe wird 
nicht therapeutisch begleitet. 
Herzlich eingeladen sind alle, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und als Adoptivkind groß geworden sind. Die 
Teilnahme ist kostenlos und vertraulich. Nachfragen sind 
möglich beim Landratsamt Bodenseekreis, Telefon 07541 
204- 5629, beim Landratsamt Ravensburg, Telefon 0751 
85-3213 oder beim Landratsamt Biberach, Telefon 07351 
52-7620.

Veranstaltung im Rahmen des Diversity Tages 

Aktionstag „Vielfalt leben“ mit buntem Programm auf 
dem Biberacher Viehmarktplatz 
Am Samstag, 11. Mai 2024 feiert Biberach mit einer Ver-
anstaltung auf dem Viehmarktplatz Vielfalt am Arbeitsplatz 
und in der Gesellschaft. Die Veranstaltung beginnt um  
10 Uhr mit der offiziellen Begrüßung durch Vertreterinnen 
und Vertreter der Stadt Biberach und weiterer beteiligter 
Organisationen. Das Veranstaltungsende ist für 13 Uhr 
geplant. 
Mit einem bunten Programm für Groß und Klein aus Poetry 
Slam, einer Trommel- sowie einer Tanzgruppe, einem inter-
aktiven Wettbewerb und weiteren Mitmachaktionen möch-
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te das Organisationsteam der Aktion „Vielfalt leben“ auf 
sein Engagement aufmerksam machen. Beim Wettbewerb 
„Baue eine Brücke für Vielfalt“ erhalten 20 Zweier-Teams 
die Chance auf Gutscheine, die vom Kletterwald in Bibe-
rach gesponsert werden. Alle notwendigen Informationen 
und Materialien dazu gibt es am Stand der Hochschule 
Biberach (HBC). Ein visuelles Statement für Respekt und 
Toleranz setzt außerdem das Kunstprojekt der blauen Scha-
fe vor Ort. Die Firma Boehringer Ingelheim lädt die Besu-
cherinnen und Besucher zu kulinarischen Köstlichkeiten 
und Getränken ein. 
Arbeitsgemeinschaft von sechs großen Arbeitgebern 
Vor drei Jahren haben sich sechs große Biberacher Arbeit-
geber zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammengeschlos-
sen. Sie werben für Vielfalt, Respekt und Toleranz am Ar-
beitsplatz in ihren Unternehmen sowie in der Gesellschaft, 
möchten gleichzeitig Vorbild sein und sich im Netzwerk 
austauschen. Vertreten in der Arbeitsgemeinschaft sind 
die Firma Boehringer Ingelheim, das Liebherr-Werk Bibe-
rach, die Hochschule Biberach, die St. Elisabeth-Stiftung, 
die Stadt Biberach und das Landratsamt Biberach. Alle 
zusammen haben den Biberacher Aktionstag geplant und 
werden an dem Tag mit Infoständen vertreten sein. 
Die Biberacher Aktion findet im Rahmen des bundesweiten 
zwölften Diversity Tages unter dem Motto #StimmeFürViel-
falt statt. Einige der Biberacher Arbeitgeber haben bereits 
die Charta der Vielfalt unterzeichnet, auf deren Initiative 
der bundesweite Aktionstag zurückgeht. 

Die Mitglieder der Vorbereitungsgruppe haben die Bibera-
cher Aktion gemeinsam organisiert: Lisa Feser (St. Elisabeth 
Stiftung), Felix Merkle (Liebherr- Werk Biberach), Sigrid Ar-
nold (Landratsamt Biberach), Dorothea Mayr (Liebherr-Werk 
Biberach), Sophia Merkel (St. Elisabeth Stiftung), Nicole 
Thünker (Boehringer Ingelheim), Helena Huyer (Hochschule 
Biberach), Rouven Klook (Stadtverwaltung Biberach) und 
Frauke Zimmermann (Hochschule Biberach). Bild: Stadt 
Biberach 

Europäische Impfwoche  

Kreisgesundheitsamt berät zu den von der ständigen 
Impfkommission (STIKO) für Deutschland empfohle-
nen Impfungen 
Ende April findet jährlich die Europäische Impfwoche statt. 
Sie wurde vom Regionalbüro für Europa der Weltgesund-
heitsorganisation ins Leben gerufen. Das Gesundheitsamt 
des Landkreises Biberach informiert nicht nur während der 
Europäischen Impfwoche, sondern ganzjährig über die Re-
levanz von Impfungen. 
„Vor Einführung der Impfungen stellten viele Infektions-

krankheiten eine ernsthafte Bedrohung für die Bevölkerung 
dar und führten zu zahlreichen Erkrankungen und Todes-
fällen. Durch die konsequente Umsetzung von Impfpro-
grammen konnten sogar einst gefürchtete übertragbare 
Krankheiten wie Diphtherie, Kinderlähmung, Pocken und 
andere erfolgreich kontrolliert oder sogar vollständig aus-
gerottet werden. Impfungen sind essentiell, um schwere 
Krankheitsverläufe zu verhindern und die Ausbreitung von 
Infektionskrankheiten einzudämmen“, erklärt Dr. Claus Un-
ger, Leiter des Kreisgesundheitsamts. 
Es sei wichtig, sich bewusst zu machen, dass Impfun-
gen einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheit und 
zum Schutz vor schwerwiegenden Krankheiten leisten, 
auch wenn die Gefahr von Infektionskrankheiten heutzu-
tage oft unterschätzt werde. „Impfungen schützen nicht 
nur geimpfte Personen, sondern tragen auch zur kollekti-
ven Immunität in der Bevölkerung bei, indem sie die Ver-
breitung von Krankheitserregern unterbrechen. Dadurch 
wird die Gesundheit der Gesamtgesellschaft gestärkt und 
die Belastung des Gesundheitssystems reduziert“, so. Dr. 
Claus Unger. 
Das Gesundheitsamt berät zu den von der STIKO für 
Deutschland empfohlenen Impfungen und klärt darüber 
auf. „Die europäische Impfwoche bietet eine gute Gele-
genheit, den eigenen Impfstatus zu überprüfen. Für Fragen 
oder Beratungen zu den von der ständigen Impfkommission 
empfohlenen Impfungen steht das Gesundheitsamt gerne 
zur Verfügung“, so Simon Mannes, Arzt und Sachgebiets-
leiter mit den Schwerpunkten Gesundheitsförderung und 
Prävention im Gesundheitsamt Biberach. 
Das Kreisgesundheitsamt lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, für weitere die Website des Landkreises zu be-
suchen. Unter www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/
Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Kreisgesundheitsamt/
Infektionsschutz-Hygiene gibt es umfangreiche Informa-
tionen rund um das Thema Impfen. Telefonisch ist das 
Kreisgesundheitsamt unter 07351 52-6151 oder -6165, 
per-E-Mail an kreisgesundheitsamt@biberach.de.   
 
Befragung aller Ehrenamtlichen im Landkreis 
Biberach 

Der Kreisjugendring Biberach (KJR) führt im Zeitraum von 
22.04. bis 17.05.2024 eine Online-Befragung aller Ehren-
amtlichen in der Vereinsarbeit durch. Ziel der Umfrage ist 
es, die Entwicklung der Vereinsarbeit mit ihren Herausfor-
derungen und Themen zu erfassen. Daraus sollen Hand-
lungsmöglichkeiten und gezielte Angebote für die Vereine 
im Landkreis entwickelt und das Angebot des KJR für Eh-
renamtliche weiter präzisiert werden. 
Die Umfrage ist anonym und dauert ca. 15 Minuten. Als klei-
nes Dankeschön werden unter allen Teilnehmenden 5 Kis-
ten BLAPF verlost. Alle Engagierten können unter folgen-
dem Link teilnehmen: https://umfrage2024.kjr-biberach.de 
Bereits vor 10 Jahren wurde eine solche Befragung vom 
Kreisjugendring durchgeführt, damals nahmen 455 Perso-
nen teil. Mit den Rückmeldungen der Engagierten konnte 
der KJR auf den Kreistag zugehen und die Notwendigkeit 
einer hauptamtlichen Unterstützung der Vereine und Ver-
bände durch den KJR plausibel machen. Seit Herbst 2018 
gibt es daher die Geschäftsstelle des KJR, deren Angebot 
nun unter anderem mit der aktuellen Umfrage überprüft und 
evaluiert werden soll. 
Für Rückfragen steht der KJR gerne unter 07351 5758621 
oder maria.wiedergruen@kjr-biberach.de zur Verfügung. 



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 3. Mai 2024� 13

Die bisherigen Angebote und Projekte des KJR finden sich 
unter www.kjr-biberach.de oder über den Instagramkanal 
@kreisjugendringbiberach.
 
B 465, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Hetzisweiler und Oberessendorf  

Vollsperrung im Baustellenbereich von Donnerstag, 
2. Mai bis voraussichtlich Freitag, 17. Mai 2024 
Ab Donnerstag, 2. Mai 2024, lässt das Regierungspräsi-
dium Tübingen auf einer Länge von rund 700 Metern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der B 465 zwischen Hetzis-
weiler, Abzweigung nach Eberhardzell, und Oberessendorf 
B 30 erneuern. Günstige Witterungsverhältnisse vorausge-
setzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 17. 
Mai 2024, abgeschlossen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Ver-
drückungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen 
Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der 
Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur Substan-
zerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Arbeiten ist die B 465 voll gesperrt. 
Der Verkehr von Bad Wurzach nach Biberach wird ab Obe-
ressendorf, Kreuzung Richtung Eberhardzell, auf der L 306 
nach Eberhardzell und weiter auf der L 307 über Ummen-
dorf nach Biberach umgeleitet. 
Der Verkehr von Biberach in Richtung Bad Wurzach wird 
auf der B 30 bei Oberessendorf, weiter nach Bad Waldsee/
Nord, und über die K 8033/K 7569 zur B 465 bei Mühlhau-
sen umgeleitet. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behin-
derungen. 
Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 500.000 Euro  
und werden vom Bund getragen. 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbunde-
ne Verkehrsbeschränkung können im Internet unter www.
verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Die Caritas Biberach stellt alltagsunterstützende 
Hilfsmittel vor 

Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt 
am Dienstag, den 07.05.2024, um 14:00 Uhr, 

in den Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28,
in Biberach ein. 

  
Ist der Herd noch an? 
Selbstständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich das 
nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierig-
keiten im Alltag auf. 
Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich nicht 
öffnen. Ich weiß die Telefonnummer meiner Tochter nicht 
mehr. Die Teppiche in der Wohnung werden zunehmend 
zur Stolperfalle. Mit dem Rollator komme ich nicht mehr in 
das Haus. Wo habe ich nur den Schlüssel abgelegt? Habe 
ich das Bügeleisen ausgesteckt? Ich höre die Türklingel 
nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. Ist 
der Herd noch an? 
Herr Gering, Technikbotschafter der Wohnberatung, erklärt 
Ihnen welche pfiffigen Lösungen es für diese und andere 

Problematiken gibt und stellt Ihnen eine ganze Reihe ein-
facher Hilfsmittel dazu vor. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird ge-
beten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten 
Hilfen im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 07351 8095190) 
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50),  
www.basisversorgung-biberach.de.
 
Einladung zur Vortragsreihe 	  
„Leben mit Sehbehinderung“  

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
08. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Eine Sehbehinderung oder Erblindung kann einen 
massiven Einschnitt für den Betroffenen und seine Angehö-
rigen bedeuten. Das Leben teilt sich in davor und danach. 
Wie werden solche Ereignisse psychisch verarbeitet? Im 
Vortrag wird ein Behinderungsverarbeitungsmodell vorge-
stellt und wie man dies für sich nutzen kann. 
Katharina Weidenbach, Diplom-Heilpädagogin und sys-
temische Familientherapeutin, arbeitet seit 28 Jahren im 
Sehbehinderten- und Blindenwesen. Neben ihrer Stelle im 
psychologischen Dienst des Berufsförderungswerks Würz-
burg ist sie seit vielen Jahren für verschiedene Blinden- und 
Sehbehindertenvereine als Referentin und im Bereich der 
Blickpunkt-Auge-Ausbildung tätig. 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
ht tps: / /us06web.zoom.us/ j /85858293801?pw-
d=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
 
Agentur für Arbeit am 7. Mai geschlossen 

Am Dienstag, den 7. Mai bleibt die Agentur für Arbeit Ulm 
- einschließlich des Berufsinformationszentrums - wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen.
Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen Biberach 
und Ehingen.
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Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn 
sie sich am darauffolgenden Tag an die Arbeitsagentur 
wenden.
Hinweis:
Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-Cen-
ter an diesen Tagen unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 4 5555 00 entgegen. Zudem können viele Anliegen, 
wie beispielsweise die Arbeitslosmeldung, auch außer-
halb der Öffnungszeiten online erledigt werden. Alle digi-
talen Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter  
www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden.

Hygieneschulung für Mitarbeitende 	  
in Lagerküchen 

Eine Schulung für Mitarbeitende in Küchen von Zeltla-
gern oder Ferienfreizeiten bietet der Kreisjugendring Bibe-
rach in Kooperation mit der DPSG Biberach am Montag, 
08.07.2024 von 18.00 bis 20.30 Uhr an. In der Schulung 
werden Grundlagen zur Hygiene und dem Umgang mit 
Lebensmitteln vermittelt. Es wird gezeigt, wie eine Küche 
ausgestattet sein muss und was das Personal in der Küche 
beachten muss, ganz speziell mit einem Blick auf Zeltlager. 
Des Weiteren gibt es Hinweise zur Reinigung der Toiletten 
und dem Umgang mit Infektionen während der Freizeit. Ne-
ben wichtigen Informationen gibt es die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch. 
Die Schulung wird mit einem Zertifikat nach §43 Infekti-
onsschutzgesetz (IfSG) und §33-36 IfSG abgeschlossen. 
Hierfür nutzen wir den Online-Kurs „Hygiene Digital“ der 
Akademie der Jugendarbeit Baden-Württemberg e.V. 
Anmeldungen sind bis 04.07. über info@kjr-biberach.de 
möglich. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnahmeplätze 
sind begrenzt.

Ü45-Onlinecheck: Wie gesund und fit bin ich? 

Online testen und direkt durchstarten 
Mit zunehmendem Alter häufen sich die körperlichen Zip-
perlein. Stress und hohe Arbeitsbelastung können Men-
schen zusätzlich erschöpfen. Wer erste Warnzeichen ig-
noriert, riskiert auch seine Arbeitskraft. Damit Menschen 
sich mit dem Thema möglichst früh auseinandersetzen und 
aktiv werden, braucht es oft einen kleinen Impuls. Mit dem 
Ü45-Onlinecheck bietet die Deutsche Rentenversicherung 
anhand sieben einfacher Fragen an über 45-jährigen die 
Chance, unkompliziert eine erste Einschätzung zur eige-
nen Gesundheit und Fitness zu bekommen: www.drv-bw.
de/ueber45-onlinecheck
Der Ü45-Onlinecheck soll erste Risikofaktoren aufspüren 
und mit gezielten Angeboten die Gesundheit fördern und 
somit die Erwerbsfähigkeit positiv unterstützen. Nach dem 
Ausfüllen des Onlinechecks erhalten die Teilnehmenden 
sofort eine Einschätzung und Empfehlung. Regt der Test 
einen möglichen Bedarf an Rehabilitations- oder Präven-
tionsleistung an, können die Betroffenen am Ende sofort 
einen Antrag stellen.
Fragen zum Ü45-Onlinecheck oder zum Testergebnis? 
Dann kontaktieren Sie unser sozialmedizinisches Kom-
petenzteam:
E-Mail ue45-onlinecheck@drv-bw.de
Telefon 0711 848-18087
Ü45-Onlinecheck und weitere Informationen zu den Prä-
ventionsangeboten finden Sie unter www.drv-bw.de/ 
ueber45-onlinecheck

Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente 
zu tun? 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg gibt Tipps 
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich 
oder auf Social Media - zahlreichen Informationen, dass 
Kinder eine direkte Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente ha-
ben. Aber wie sieht es tatsächlich aus und was ist dabei zu 
beachten? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg beantwortet die wichtigsten Fragen zum Thema. 
Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu 
tun?
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruflich 
zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um mög-
licherweise hieraus resultierende Nachteile für die spätere 
Rente auszugleichen, können Kindererziehungszeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben werden: 
Für Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten ab 
1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung von Pflichtbeiträgen 
an die Rentenkasse übernimmt der Bund für diese Monate. 
Die Höhe entspricht den Beiträgen eines Versicherten mit 
einem Bruttogehalt von derzeit rund 3.600 Euro im Monat. 
Die Erziehung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit 
ungefähr um 110 Euro pro Monat. 
Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berücksichti-
gungszeiten wegen Kindererziehung. Eltern können damit 
Lücken in der Versicherungsbiografie schließen, die da-
durch zu einer besseren Bewertung anderer Zeiten führen. 
Zudem sind diese wertvoll für die Mindestversicherungs-
zeiten für eine vorgezogene Altersrente. 
Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit 
wegen Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeord-
net – demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. 
Erziehen Sie als Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, ohne 
dass der Erziehungsanteil eines Elternteils überwiegt, er-
hält grundsätzlich die Mutter die Zeiten. Soll der Vater die 
Kindererziehungszeit und die Berücksichtigungszeit wegen 
Kindererziehung erhalten, obwohl er das Kind nicht über-
wiegend erzieht, müssen Sie für die Zukunft eine überein-
stimmende gemeinsame Erklärung abgeben. Diese Erklä-
rung kann auch rückwirkend, höchstens jedoch für zwei 
Kalendermonate, abgegeben werden. 
Erscheinen diese automatisch in meinem Versiche-
rungskonto?
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungs-
zeiten werden im Versicherungskonto nur auf Antrag ge-
speichert. 
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten mel-
den?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der 
Kindererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Le-
bensjahr vollendet hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag 
besparen, empfiehlt sich die Antragstellung bereits am Tag 
nach der Vollendung des vierten Lebensjahres des Kindes. 
Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet werden, muss eine 
sogenannte gemeinsame Erklärung sofort abgegeben wer-
den, da diese nur für die Zukunft und zwei Kalendermonate
rückwirkend gilt. 
Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 - kann be-
quem mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt wer-
den. Hier können Sie auch eine gemeinsame Erklärung 
abgeben (V0820). Details auf unserer Themenseite www.



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 3. Mai 2024� 15

drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen Wichtig: Sind diese Zei-
ten einmal im Versicherungskonto erfasst, werden sie au-
tomatisch bei der Rentenberechnung berücksichtigt. Da-
her ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen und Rentnern 
nicht notwendig und muss deshalb abgelehnt werden. 
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei 
der DRV BW schon gemeldet habe?
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem 
den Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben.
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ kön-
nen Elternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere 
Unterlagen, beispielsweise die Renteninformation oder 
eine Lückenauskunft, unkompliziert auf digitalem Weg an-
fordern. 
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetele-
fon. Sie erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprech-
partnerinnen und -partner zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort finden Sie unter www.
drv-bw.de/kontakt  
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererzie-
hung: Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen 
Antragsformulare auf der Themenseite unter www.drv-bw.
de/Altersvorsorge/Frauen
 
Lebensmittelvergiftung:  
Unsichtbare Gefahr im Essen 

Hygiene beugt vor 
Ob Grillparty, Picknick im Park oder ein Imbiss im Frei-
bad: An warmen Tagen wird das Essen oft nach draußen 
verlagert. Doch das birgt auch Gefahren, denn gerade 
bei sommerlichen Temperaturen und hoher Luftfeuch-
tigkeit fühlen sich Bakterien, die zu einer Lebensmit-
telvergiftung führen können, besonders wohl.  
Ausgelöst wird eine Lebensmittelvergiftung häufig durch 
den Verzehr von verunreinigten oder verdorbenen Lebens-
mitteln. „Wobei Salmonellen und Campylobacter mit zu den 
häufigsten Erregern gehören“, erklärt Dr. Ralph Bier, Medi-
ziner bei der AOK Baden-Württemberg. Besonders anfällig 
sind Produkte wie Fleisch, Geflügel, Fisch, Meeresfrüchte, 
rohe Eier und Milchprodukte. 
Im Landkreis Biberach waren im Jahr 2022 insgesamt 220 
AOK-Versicherte wegen einer Lebensmittelvergiftung in 
ärztlicher Behandlung, baden-württembergweit waren es 
11.286. „Eine schnelle Diagnose und eine gezielte Behand-
lung von Lebensmittelvergiftungen sind entscheidend, um 
Komplikationen zu vermeiden“, sagt Dr. Bier. Die gesund-
heitlichen Beschwerden reichen von Bauchschmerzen und 
Durchfall bis zu Erbrechen und Fieber. In der Regel klingen 
die Symptome nach ein paar Tagen von selbst wieder ab. 
Für Kinder, Schwangere, ältere Menschen oder Menschen 
mit einem geschwächten Immunsystem können solche 
Erkrankungen im schlimmsten Fall jedoch lebensbedroh-
lich sein. 
Da der Körper aufgrund von Durchfall und Erbrechen viel 
Flüssigkeit verliert, ist es wichtig, ausreichend zu trinken. 
Spezielle Elektrolyt-Lösungen helfen, den Salzhaushaus-
halt wieder zu normalisieren. Zu einem Arztbesuch ist dann 
geraten, wenn die Beschwerden länger anhalten oder sehr 
stark sind. Bei Symptomen wie Atemnot, Sehstörungen 
oder Lähmungserscheinungen sollte sofort der Rettungs-
dienst gerufen werden. 
Zu einer Lebensmittelvergiftung kommt es, wenn Lebens-
mittel verzehrt werden, die entweder giftige Inhaltsstoffe 

enthalten oder die mit giftproduzierenden Bakterien verun-
reinigt sind. Häufig stecken hinter einer Vergiftung durch 
bestimmte Lebensmittel die Bakterien Staphylococcus 
aureus oder Clostridium perfinges. Eine sehr seltene, aber 
lebensbedrohliche Lebensmittelvergiftung ist der Botulis-
mus. Bei einer Lebensmittelinfektion dagegen gelangen 
Krankheitserreger über die Nahrung in den Verdauungs-
trakt, vermehren sich dort und produzieren erst im Körper 
Giftstoffe. Man spricht hier auch von einer Magen-Darm-In-
fektion. Zu den typischen Auslösern zählen zum Beispiel 
Campylobacter, Listerien, Salmonellen, Noroviren und be-
stimmte E. coli-Bakterien. 
Gute Küchenhygiene und der richtige Umgang mit Le-
bensmitteln sind das A und O, um lebensmittelbedingten 
Erkrankungen vorzubeugen. Daher rät der AOK-Mediziner: 
„Vermeiden Sie den Verzehr von rohen Eiern und unge-
kochten Lebensmitteln. Waschen Sie Obst und Gemüse 
gründlich und garen Sie Fleisch und Geflügel gut durch.“ 
Auch die sichere und kühle Lagerung von Lebensmitteln 
spielt eine Rolle, genauso wie das Verfallsdatum. „Außer-
dem ist die Einhaltung einer besonderen Küchenhygiene 
bei der Zubereitung von Speisen wichtig, wie beispielswei-
se die Verwendung von unterschiedlichen Schneidebret-
tern für Fleisch und Gemüse. Saubere Arbeitsflächen und 
Kochutensilien sollten ebenso selbstverständlich sein wie 
das Händewaschen vor und nach der Essenszubereitung“, 
so der Mediziner. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerhofen - 
MärchenSonntag 05.05.2024 

Märchenstunde mit “Wort und Klang”   
Marianna Bailer und Christine Eichner  
Zeit zum Staunen, Lauschen und Singen. 
In märchenhafter Atmosphäre erwartet euch ein wunder-
schönes vielseitiges Angebot mit Erzählkunst, Musik und 
geheimnisvollen Klängen.  
Wir entführen Euch in die Welt von:  
- Rapunzel 
- Der Wolf und die sieben Geißlein 
- Rumpelstilzchen 
- Die Bremer Stadtmusikanten  

Sonntag, 05.05.2024  
Beginn 14 Uhr / Einlass 13.30 Uhr   
Eintritt: 7 Euro pro Person, Keine Anmeldung!  
Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung liegt bei 
den Begleitpersonen der Kinder! 
 
Der Verein Lebensqualität Hochdorf e.V. lädt ein: 

Vortrag „Vorsorge treffen“ 
Termin: Mittwoch, 15. Mai um 18:30 Uhr 
Themen: General- u. Vorsorgevollmacht, Gesetzliche Be-
treuung, 
Christliche Patientenverfügung, Digitaler Nachlass 
Referentin: Sonja Hummel, Koordinatorin „LebensFaden“, 
Caritas Biberach-Saulgau
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Konzert am Muttertag 

Das Vokalensemble red mäps führt zusammen mit ei-
nem Jazzquartett am Muttertag, 12. Mai 2024 die La-
tin Jazz Mass von Martin Völlinger in der Pfarrkirche in 
Reinstetten auf. 
Tiefgründige Texte, vielseitige Rhythmen, emotionale Musik 
und Improvisation versprechen ein mitreißendes Konzert 
für die ganze Familie. 
Die Aufführung unter der Leitung von Joachim Hayd be-
ginnt am 12. Mai um 18:00 Uhr. 
Karten zu 12 € gibt es ausschließlich an der Abendkasse, 
Schüler und Studenten zahlen 10 €

© DEIKE PRESS 751R65S3

Problem Nr. SH 0721

Doppelt gemoppelt? Vive la différence!
J. Suschkow, Geburtstagsturnier 2000
für A. Feoktistow zum 50., 2. Preis

Kontrolle:
Weiß (4) Kd3, Td8, Lh3, Sd5
Schwarz (3) Ke5, Bd4, f7
Weiß beginnt und setzt in sechs Zügen matt.

Geburtstags-, Jubiläums- und Gedenkturniere sind in 
der Welt des Schachs gang und gäbe, auch im Prob-
lemschach. In dieser luftigen Stellung geht es um die 
Doppelsetzung eines Motivs, fein ausdifferenziert 
durch die schwarzen Erwiderungen auf den zunächst 
rätselhaften Startzug.

Lösung: Schwarz droht mit 1...f5 ein Fluchtfeld auf e6 zu ergattern, deshalb ist es nicht abwe-
gig, den Läufer auf die sichere Seite zu bringen: 1.Lc8! (Zugzwang!). Nun hat der Bf7 die Wahl 
zwischen Einzel- und Doppelschritt, nur ein kleiner Unterschied für ihn, aber ein großer für den 
Lösungsverlauf. 1...f6 2.Kc4! (droht 3.Te8+ Kd6 4.Te6 matt) 2...Ke4! 3.Lg4! (fast ein kompletter 
Rückzug, der f3 deckt und 4.Te8 matt droht) 3...Ke5! 4.Te8+ Kd6 5.Lc8! Da war er schon einmal! 
(5.Te6+? Kd7!) Jetzt droht undeckbar: 6.Te6 matt. 1...f5 2.Td7!! (denn f5 ist ja blockiert – Zug-
zwang! 2.Kc4? droht zwar 3.Te8+, aber nach 2...Ke4! versperrt der Bf5 den Weg nach g4) 2...f4! 
(droht 3...Kf5; 2...Ke6? 3.Kxd4! f4 4.Ta7+ oder 4.Th7+ o.ä. 4...Kd6 5.Ta6 bzw. 5.Th6 matt) 3.Td8! (und 
wieder zurück – Zugzwang!) 3...f3 4.Kc4 droht undeckbar: 5.Te8+ Kd6 6.Te6 matt (4...Ke4? 5.Te8 
matt, denn f3 ist ja blockiert). Genial, wie der Bf7 die ein oder andere Seite hie und da stört! Vor al-
lem aber ging es dem Komponisten um die Hin- und Herbewegungen Lc8-g4-c8 und Td8-d7-d8.
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Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben einen Busch mit 
samtigen Blüten. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, 
der nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht 
folgen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.

© DEIKE PRESS 752R26R6

Lösung: Weidenkaetzchen

Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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So geht es: Klebe die Bastelseite auf einen stabilen Bogen Bastelkarton. Schneide 
die einzelnen Memorykärtchen entlang der Linien sorgfältig aus. Nun kannst du 
mit deinen Freunden dein selbst gebasteltes Spiel spielen. Damit kein Kärtchen 
verloren geht, bewahrst du das Spiel am besten in einer kleinen Schachtel auf.

Du brauchst dazu:

Bastelkarton in deiner Lieblings-

farbe, Schere, Klebstoff, eine klei-

ne Schachtel

Natur-Memory



 

  
  

 

  
  

 

 
  

 
 

 
  

 
 

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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GESCHÄFTSANZEIGEN

www.weisser-ring.de

Wir vom WEISSEN RING helfen Ihnen und sind für Sie da, 
wenn Sie Gewalt und Kriminalität erlebt haben.

Sie we�den die sch�ecklichen 
Bilder im Kop� nicht los?  

Unser Opfer-Telefon erreichen Sie 
täglich von 7-22 Uhr unter der 

116 006
kostenlos und anonym.
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Der Liederkranz Warthausen 
und die schöne Isabella laden 
zum ��������������� ein:
Sonntag, 5. Mai 2024 um 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus Oberhöfen

Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr, 
laden wir Sie diesmal zu einer musikali-
schen Reise in sonnige Gefi elde ein.
Mit Sambalelé, kleiner Chico und der 
schönen Isabella von Kastilien geht es 
nach Capri, Griechenland und Ungarn.
Lassen Sie sich von den weiteren Stücken 
unserer kleinen Konzertreise überraschen.

Wir freuen uns auf viele aktive Zuhörer, 
denn auch dieses Mal darf wieder 
mitgesungen werden. 

Für Getränke und einen kleinen 
Snack ist gesorgt.

Der Eintritt ist frei, jedoch würden wir 
uns über eine Spende freuen.

www.liederkranz-warthausen.de
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TTA
Raumausstattung GmbH

Holledau 4
89584 Ehingen-Berg

Tel. 07391/52513
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nähen und

m
ontieren

 in
fo@

tta-ehingen.deVeröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

VERANSTALTUNGEN
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Wir kaufen landwirtschaftliche Flächen! 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder schreiben  
Sie uns eine E-Mail. 
 

Telefon: 0 73 56 / 93 61-0 
Mail: info@roehm-gruppe.de 
 

 
 

 

 

 

NEU IN BIRKENHARD

Abnehmen
im Liegen
Kennenlernbehandlung 69 €

Adriana Weiler, Zert. Wellnesstherapeutin, Starenweg 2, 88447 Birkenhard, 01796171842, maryen78@icloud.com

Massagepraxis
Für Wellness und Gesundheit

Sich selbst oder anderen Gutes tun.

AUCH ALS GESCHENKGUTSCHEIN

Neugierig? Mehr Infos erhalten Sie unter → www.tagestre� .de

… ein Bild mehr als tausend Worte sagt? 
Besuchen Sie unsere Homepage. 

… ein Bild mehr als tausend Worte sagt? … ein Bild mehr als tausend Worte sagt? … ein Bild mehr als tausend Worte sagt? 
WUSSTEN SIE, DASS…

Birkenhard · Hochdorf · Schemmerhofen

Standplatz Bäckerei Ruß
Montag - Freitag 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


